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Der Prozess der Wiederherstellung der 
Gemeinde 
Gott hat einen Masterplan. Von der Schöpfung bis in 
die Ewigkeit. Die Weltgeschichte läuft danach ab. 
Er hat alles unter Kontrolle. Das trifft besonders auf 
Israel und auf seine Gemeinde zu. Seit ihrer 
Geburtsstunde (Pfingsten) blühte sie auf und 
verbreitete sich mit Zeichen und Wundern in der 
damaligen Welt. 
Seit Konstantin (330 n.Chr.), seit dem 4. Jahrhundert, 
erfolgte eine 1000jährige Degeneration der Gemeinde 
im finsteren Mittelalter. Erst 100 Jahre vor Martin 
Luther (1517 n. Chr.) kann es unter dem Vor-
Reformator Jan Hus in Prag zu einer ersten Phase der 
Wiederherstellung der Gemeinde Jesu (Gottesdienste 
in der Landessprache, statt in Latein. Erste Abkehr 
vom religiösen System der Kath. Kirche. Persönliche 
Gotteserfahrungen.) 
Martin Luther erkannte dann in der Reformation:  
Sola gracia – allein aus Gnade (Errettung durch den 
stellvertretenden Tod Jesu.) 
Sola scriptura – allein die Schrift (ohne die kirchliche 
Tradition.) 
Sola fide – allein aus Glauben (Errettung nicht durch 
gute Werke.) 
Weitere 100 Jahre später übte John Wesley großen 
Einfluss mit der Heiligungsbewegung aus (u.a. der 
Methodismus; im 18. Jahrhundert). 
Danach kamen Glaubensheilungsbewegungen (u.a. 
John Alexander Dowie, John G. Lake, Smith 
Wigglesworth). 
Die Wiederherstellung der Gemeinde erlebte einen 
weiteren großen Schub durch die Ausgießung des 
Heiligen Geistes um das Jahr 1903 n.Chr. 
(Pfingsterweckungen, u.a. William J. Seymour, Charles 
F. Parham.) 
Um das Jahr 1950 Reaktivierung der Evangelisten 
durch die Spätregen-Bewegung und die 
Befreiungsevangelisation. 
1960: Die Charismatische Bewegung. Reaktivierung 
der Pastoren, Wiederentdeckung der Gaben des 
Heiligen Geistes in den verschiedenen 
Denominationen. 
1970: Die Wort- und Glaubensbewegung. 
Reaktivierung der Lehrer. Siegreiche Haltung und 
siegreiches Leben. 
1980: Die Prophetische Bewegung. Reaktivierung des 
Amtes der Propheten. (Auf Gott hören, Gabe der 
prophetischen Rede, Prophetien für einzelnen 
Gläubige bis zu Prophetien über Nationen.) 
1990: Die Apostolische Bewegung. Reaktivierung und 
Anerkennung des Amtes der Apostel. Apostolische 
Gemeinden und Netzwerke. 
Endgültige Wiederherstellung des fünffältigen 
Dienstes. 
 
Welche Wiederherstellungsprozesse der Gemeinde 
Jesu laufen momentan? 
▪ Überwindung von Religiosität und kirchlicher Macht. 
 

 
▪ Mitgliederschwund der Volkskirchen. Alte 
Kirchenstrukturen und auch die Gemeindestrukturen 
der Freikirchen stehen auf dem Prüfstand. (Wie wollte 
Jesus seine Gemeinde bauen – und was haben wir 
Menschen daraus gemacht? Stichworte sind hier: 
Hausgemeinden, fünffältiger Dienst, ein Ort – ein Leib. 
▪ Eine (innere) Überwindung der Zersplitterung der 
Gemeinde Jesu in weltweit mehr als 40.000 
Denominationen. Denn: Jesus bat den Vater um 
Einheit des Leibes Jesu (Joh. 17,21). Deshalb wird die 
Einheit kommen. 
 
Dann werden wir endlich in die Phase eintreten, die Dr. 
Bill Hamon den „Tag (die Zeit) der Heiligen“ nennt. 
Dies ist die Wiederherstellung der vollständigen 
Salbung der Christen des 1. Jahrhunderts: 
„Gehet hin und predigt das Evangelium der ganzen 
Schöpfung … Diese Zeichen werden die begleiten, die 
glauben: In meinem Namen werden sie Dämonen 
austreiben und in neuen Zungen reden, Schlangen 
aufheben, und wenn sie etwas Tödliches trinken, wird 
es ihnen nichts schaden; Kranken werden sie die 
Hände auflegen und sie werden sich wohl befinden … 
und der Herr wirkte mit ihnen und bekräftigte das Wort 
durch die begleitenden Zeichen.“ Matt. 28, 15-20 
 
Haben unsere Gebete im Moment noch keine volle 
Durchschlagskraft, weil die Zeit Gottes dafür noch 
nicht reif ist? (Wegen: Mangelnder Heiligung, falscher 
Strukturen, fehlender Einheit, …?) 
 
Das große Ziel der Menschheitsgeschichte ist die 
Hochzeit des Lammes (Off. 19,6): Jesus wird in 
Ewigkeit Gemeinschaft mit seiner perfekten Braut 
haben.  
Die Braut sind die wiedergeborenen Nachfolger Jesu 
und Israel. Auf diesen Höhepunkt läuft das ganze 
Weltgeschehen zu.  
 
Seine von Ihm selbst erkaufte Braut wird mit Ihm in 
Ewigkeit regieren. Und zwar über die Milliarden 
Menschen aller Zeiten, die nicht im neuen Jerusalem 
und nicht in der ewigen Verdammnis sind! Siehe dazu: 
Jens Kaldeway – Thema 3.10 „Die drei Ausgänge des 
Gerichts Gottes. 
 
Wir sind mitten in dem Prozess der Wiederherstellung 
der Gemeinde. Die Zeiten zwischen den 
Erneuerungsphasen wird kürzer – zuerst dauerte es 
100te von Jahren, zuletzt nur Jahrzehnte! 
 
In Christus hat Gott die Gemeinde und das Volk Israel 
gemeinsam erwählt (Römer 10,12). 
Parallel zur Wiederherstellung der Gemeinde Jesu 
erfolgt die Wiederherstellung des Volkes Israel als 
gottesfürchtige Nation.  
 
Die Entwicklung der Gemeinde innerhalb von Gottes 
Masterplan -auch mit dem Volk Israel- sind 
(erfreulicherweise) unaufhaltsam. 



Die Wiederherstellung der Gemeinde 
 
 
 
         ca. 34 n.Chr.: Pfingsten – kann als Geburtsstunde der Gemeinde angesehen werden. 
 
 
 
 
        ca. 330 n.Chr.: Kaiser Konstantin: 1. Splittung der Gemeinde in Klerus und Laien – statt des allg. Priestertums. 
                                                               2. Bau von Kirchengebäuden – statt Hausgemeinden, Gesamttreffen vor Ort. 
                                                               3. Verschmelzung der Macht von Staat und Kirche - statt Unabhängigkeit. 
 
 
        Die Folge: Degeneration der Gemeinde für ca. 1000 Jahre - das “finsteres Mittelalter.“ 
 
 
 
 
        Neue Impulse für die Gemeinde: Vor-Reformator Jan Hus in Prag. 
 
        Ca. 1500 n.Chr.: Martin Luther, Johannes Zwingli, John Knox, Georg Fox, … 
 
 
        Ca. 1600 n. Chr.: Evangelikale Bewegung – Wassertaufe, Trennung von Staat und Kirche. 
 
 
       Ca. 1700 n.Chr.: John Wesley – die Heiligungsbewegung. 
 
 
       Ca. 1800 n.Chr.: Glaubensheilungsbewegung –  
       u.a. Maria Woodworth-Etter, Smith Wiggelsworth, Aimee Semple McPherson, … 
 
 
       Um 1900 n.Chr.: Pfingstbewegung - Azusa Street, William Braham, A.A. Allen, Jack Coe, … 
 
       Ca. 1950 n.Chr.: Spätregenbewegung, der Dienst der Evangelisten wird reaktiviert. Massenevangelisation –       
                                  u.a. Billy Graham 
 
       Ca. 1960 n.Chr.: Charismatische Bewegung 
 
       Ca. 1970 n.Chr.: Wort- und Glaubensbewegung 
 
       Ca. 1980 n.Chr.: Prophetische Bewegung 
 
       Ca. 1990 n.Chr.: Apostolische Bewegung 
 

 
       Heute: Wiederentdeckung der ursprünglichen Gemeindestrukturen (Hausgemeinden, fünffältiger  
                   Dienst, Älteste, gemeinsame Treffen der Christen vor Ort, …),  
                   Einheit der Christen – (innere) Überwindung der Denominationen.  
                   Jesus, der gemeinsame Herr. Joh. 17,21. 
 
       Danach: Wiederherstellung der Verkündigung mit der Bestätigung von Zeichen und Wundern. 
                     Mk. 16, 15-20. („Der Tag der Heiligen“.) Flächendeckende Jüngerschaft. 
 
      Hochzeit des Lammes mit der perfekten Braut. (Off. 19) 
 
      Gemeinschaft und Regieren. 
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Literatur: 
▪ Dr. Bill Hamon, „Der Tag der Heiligen“, ISBN 3-938972-00-9. 
▪ Dr. Derek Prince, „Die Gemeinde“, www.ibl-dpm.de. 
▪ Dr. Roberts Liardon, „Die Generäle Gottes“, Bände 1-5,  
  ISBN 978-3-931484-10-1. 
▪ Paul E. Billheimer, „Für den Thron bestimmt“, ISBN 3-931025-66-7 
 
▪ Themen 6.0 bis 6.11 (Gemeinde) als kostenlose Downloads 
   unter: www.das-Wichtigste-auf-zwei-Seiten.de  
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